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„BVE-Studie erweckt einen falschen Eindruck“
Ist der deutsche Lebensmittelmarkt wirklich so sehr von China abhängig? Das Tiefkühlinstitut
zweifelt.
Mit ihrer Analyse zur Abhängigkeit der
deutschen  Lebensmittelindustrie  von
China haben sich die Unternehmensbe-
ratung PwC und die Bundesvereinigung
der  Deutschen  Ernährungsindustrie
(BVE) beim Deutschen Tiefkühlinstitut
(dti)  keine  Freunde  gemacht.  Dessen
Geschäftsführerin  Dr.  Sabine  Eichner
(Foto) wird gegenüber LP deutlich: „Die
Studie  erweckt  fälschlicherweise  den
Eindruck, als kämen die Rohwaren für
Tiefkühlprodukte  überwiegend  aus
China.  Das  ist  bei  Weitem  nicht  der
Fall.“ Die Behauptung einer großen Lie-
ferabhängigkeit  bei  Tiefkühlwaren
weise  das  dti  „entschieden“  zurück.

50 Prozent der Umsätze in Gefahr

In der Analyse heißt es unter anderem:
Bei stark verarbeiteten Lebensmittelka-
tegorien wie Tiefkühlkost und Konser-
ven  wären  mehr  als  50  Prozent  der
Umsätze  durch Handelseinschränkun-
gen gefährdet. Sanktionen oder Barrie-
ren würden sich auf die Preise, Verfüg-
barkeit und Produktqualität negativ aus-
wirken. PwC und BVE fordern von der
Bundesregierung eine klare China-Stra-
tegie. Bisher seien die Signale der Poli-
tik  „widersprüchlich“,  kritisiert  BVE-
Geschäftsführerin Stefanie Sabet.

Typisch ist eher Knoblauch

Nach Auffassung von Dr. Sabine Eich-
ner verkennt die Analyse,  dass die im

deutschen  TK-Markt  angebotenen
Obstund  Gemüseprodukte  zum  aller-
größten  Teil  in  der  Bundesrepublik,
Österreich, Frankreich, den Niederlan-
den und Belgien angebaut würden. Die
Tomaten der namhaften Pizza-Herstel-
ler stammten aus Italien, tiefgefrorener
Alaska-Seelachs für die Fischstäbchen-
produktion  aus  nordamerikanischen
oder  russischen  Fanggebieten.
Typische TK-Produkte aus China seien
– so die dti-Geschäftsführerin – Knob-
lauch, Bambus und ähnliche Produkte
für die Asia-Küche.  

Wörter: 202

© 2023 PMG Presse-Monitor GmbH & Co. KG


